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Versicherungsfragen und
Verkehrsrecht:

Matthias Pfitzenmaier
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht
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Matthias Pfitzenmaier
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Das Amtsgericht hat den Betrof-
fenen wegen einer Geschwindig-
keitsüberschreitung von 45 km/h 
zu einer Geldbuße und einem 
Fahrverbot von einem halben 
Monat verurteilt. Hiergegen hat 
die Staatsanwaltschaft Rechtsbe-
schwerde eingelegt: Mit Erfolg. 
Das OLG Düsseldorf hat mit Be-
schluss vom 27.12.2010 das amts-
gerichtliche Urteil aufgehoben und 
die Sache zur erneuten Verhand-
lung an das Amtsgericht zurück 
gewiesen. 
Frage: Sie sind schwerpunktmäßig 
in Bußgeldverfahren tätig. War das 
amtsgerichtliche Urteil tatsächlich 
aufzuheben?
Matthias Pfitzenmaier: Ja, denn 
wie das OLG richtig feststellt, ist die 
Verhängung des Fahrverbotes von 
einem halben Monat fehlerhaft, weil 

kraftfahrern besteht darüber hinaus 
u.U. die Möglichkeit, das Fahrverbot 
auf das Führen eines PKWs zu be-
schränken.
Frage: Wie soll man sich verhalten, 
wenn man einen Bußgeldbescheid er-
hält?
Matthias Pfitzenmaier: Aus mei-
ner Sicht ist, insbesondere bei hohen 

Geldbußen oder der Ver-
hängung eines Fahrverbo-
tes, die Beratung durch ei-
nen Fachmann angezeigt. 
Nur dieser kann Antwort 
darauf geben, ob und in 
welchem Umfang es rat-
sam ist, sich gegen einen 
Bußgeldbescheid zur Wehr 
zu setzen. 

das Amtsgericht auf eine Rechts-
folge erkannt hat, die so im Gesetz 
nicht vorgesehen ist. 
Frage: Gibt es aus Ihrer Sicht über-
haupt eine Möglichkeit, sich gegen 
ein verhängtes Fahrverbot erfolg-
reich zu wehren?
Matthias Pfitzenmaier: Ja, aber 
dies ist immer eine Frage des Einzel-
falles. Es gibt z.B. be-
sondere Tatumstände, 
die nur ein ganz leich-
tes Verschulden des 
Betroffenen begrün-
den, ein so genanntes 
Augenblicksversagen. 
Hier kann unter Um-
ständen erreicht wer-
den, dass die Behörde 
von der Verhängung 
eines Fahrverbotes 
absieht. Bei Berufs-
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